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Drolshagen, den 5. August 2009  

Junge Union Südwestfalen:  

„jugend-in-den-rat.de“ – Die Kampagne zur Kommunalwahl geht online 

 

Pünktlich zur heißen Phase des Kommunalwahlkampfs ist die Junge Union Südwestfalen mit einer 

Internetkampagne online gegangen. Unter der Adresse „www.jugend-in-den-rat.de“ können die 

über 60 JU-Kandidaten für ein kommunales Mandat in Südwestfalen aufgerufen werden. Dazu Paul 

Ziemiak, Bezirksvorsitzender der Jungen Union Südwestfalen:   

„Als einer der größten Bezirksverbände der Jungen Union Deutschlands wollen wir mit jugend-in-

den-rat.de unseren Mitgliedern und natürlich allen anderen Interessierten eine Plattform bieten 

um sich über die jungen Kandidaten in Südwestfalen zu informieren.“ 

Kern der Kampagne sei eine interaktive Landkarte von Südwestfalen, bei der der Besucher der 

Internetseite mit einem Klick automatisch zu den Kandidaten in seiner Kommune bzw. in einem 

Landkreis geleitet werde, so Pressesprecher und Internetbeauftragter Florian Müller. „Mit der 

Kampagne wollen wir die Präsenz und das Engagement der Jungen Union in Südwestfalen 

verdeutlichen. Wichtig ist für uns, dass so transparent und einfach unsere Kandidaten dargestellt 

werden. Jeder Besucher hat die Möglichkeit schnell und einfach seinen Kandidaten vor Ort zu 

finden.“, erklärten Müller und Ziemiak abschließend. 

 

Zum Hintergrund: Die Junge Union Südwestfalen ist die größte und mit Abstand erfolgreichste 

politische Jugendorganisation in der Region. Bei der letzten Kommunalwahl im Jahre 2004 erhielten 

alleine die Kandidatinnen und Kandidaten der Jungen Union nach CDU und SPD mehr Stimmen und 

Sitze als jede andere angetretene Partei.  

 

 


